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Inhalt der Mitteilung 
 
Die Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen kann wie folgt beantwortet werden: 

 

Frage: 

Wie hoch ist der monatliche/jährliche Kosten- und Ressourcenaufwand (finanzieller, 

materieller und personeller Art) zu Erhalt und Pflege des Geländes incl. Maßnahmen zur 

Verkehrssicherung entsprechend der Nutzungsvereinbarung? 

Antwort:  

Für die Straßenunterhaltung kann von rd. 5.000 € jährlich für das Verfüllen der Schlaglöcher 

ausgegangen werden.  

Für die Bauhofleistung: 2x jährlich Mulchen und Rückschnitt Hecken, sowie das Stellen von 

Schildern belaufen sich die Kosten: ca. 4.100 Euro/Jahr    

Die Kosten für die Reinigung (ohne Mülleimer) belaufen sich auf ca. 3.400 Euro/Jahr. 

Frage: 

Wie ist der aktuelle Zustand bzw. Sanierungsbedarf der Fläche? 

Antwort:  

Seit der Übernahme des Bahnhofsvorplatzes hat sich der Zustand zusehends verschlechtert. 

Dies liegt auch daran, dass die vorhandenen Haushaltsmittel für die Straßenunterhaltung 

schon für die städtischen Straßen nicht ausreichend sind und somit dort nur die gröbsten 

Schlaglöcher verfüllt werden können.  

Das gleiche gilt für die Beleuchtungsanlage. Diese ist komplett veraltet und kann nicht mehr 

repariert werden. Es gibt keine Quecksilberdampfleuchten mehr zu kaufen und die installierte 

Technik lässt keine anderen Leuchtmittel zu.  

Für eine dauerhafte Verbesserung der Zufahrtswege und eines Teilbereichs des Parkplatzes 

sind rd. 250.000 – 300.000 € erforderlich. 
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Frage:  

Welche sonstigen Kosten sind seit Beginn der Nutzung bis aktuell durch Maßnahmen wie 

Aufstellung von Schildern, Gutachten usw. entstanden? 

Antwort:  

Für die bisher erstellten zwei Bodengutachten (2014 + 2019) sind Kosten in Höhe von rd. 

6.000 € entstanden. 



-3- 

 


	Datum
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

